
Die Haas Strahlcenter Gmbh & 
Co. KG mit Hauptsitz in Natt-
heim und weiteren Standorten 
in Ulm und Kirchheim/Teck ist 
die Nummer Eins in der Re-
gion, was die Veredelung von 
Oberflächen industrieller Me-
tallprodukte angeht. Primär, 
wenn es um Industrielackie-
rungen im Nasslackverfahren 
und Strahlarbeiten an großen 
und schwer lastigen Werkteilen 
geht, ist das vor fast 25 Jah-
ren gegründete Unternehmen 
mit rund 70 Mitarbeitern die 
erste Adresse. Unabhängig da-
von blieben Innovations- und 
Wachstumsstreben bei Haas 
immer im Fokus.
Besonders stolz ist Firmen-
gründer und Geschäftsführer 
Peter Haas auf das aktuelle 
Highlight des Unternehmens. 
In der Niederlassung in Ulm-
Donautal steht seit kurzem 
Deutschlands größte Pulver-
beschichtungsanlage. Keine 
andere Anlage dieser Art kann 

Anzeige

Industrie 4.0 in Deutschlands größter Pulverbeschichtungsanlage
Werkstücke von bis zu 21 Me-
tern Länge, vier Metern Höhe 
und Breite, sowie bis zu 15 Ton-
nen Gehänge im Pulververfah-
ren beschichten, wobei durch 
manuelles Handling deutlich 
höhere Gewichte zu bewälti-
gen sind. Für die Kunden ein 
absolutes Plus: Konnten doch 
Großteile dieser Dimensionen 
ausschließlich im Nasslack-
verfahren beschichtet werden. 
Das besondere an der ultramo-
dernen Anlage ist aber nicht 
nur ihre Dimension: „Hier 
ist Industrie 4.0 erlebbar“, 
sagt Peter Haas. Die automa-
tisierte Anlage ist komplett 
SPS-gesteuert (speicherpro-
grammierbare Steuerung) und 
onlineüberwacht. Kleinteile 
wie Großteile in allen Stück-
zahlen können kostenbewusst 
und effizient bearbeitet werden. 
Auch die gleichzeitige Bear-
beitung verschiedener Chargen 
und Elemente ist möglich. Ein 
weiterer großer Vorteil ist der 

Umweltfaktor: Im Vergleich 
zum Nasslackverfahren fallen 
bei der Pulverbeschichtung 
mit der hochmodernen Anlage 
nur 45 Prozent der Energieko-
sten an. Die Emissionen liegen 
sogar um zwei Drittel niedri-
ger. Neben der ultramodernen 
Pulver-Anlage sind in der Nie-
derlassung Ulm-Donautal zwei 
weitere Lackieranlagen unter-
gebracht. 
Der Hauptsitz in Nattheim 
wurde 2014 nach einem Um-
zug von Herbrechtingen-Bol-
heim bezogen. Hier schlägt 
das Herz der Firma. Vier La-
ckierhallen und drei Strahlka-
binen mit überdimensionier-
ten Ausmaßen, durchgehende 
Hallen- und Außenkräne sowie 
zusätzliche Hallenkapazitäten 
für Lagerung und Fertigung, 
erlauben ein großes Angebots-
spektrum in den Bereichen 
Strahlen und Reinigen, Lackie-
rungen und Serviceleistungen.  
Im Jahr 2018 hat Haas als 
Unternehmensnachfolger die 

Scherschel Sandstrahltech-
nik GmbH in Kirchheim/Teck 
übernommen. Der dortige 
Standort zeichnet sich vor al-
lem im Bereich der Wärmebe-
handlung aus. Angeboten wird 
das sogenannte Spannungs-
armglühen/Sonderglühen. Da-
bei werden Metallteile nach 
ersten Bearbeitungsprozessen 
von inneren Materialspannun-
gen befreit und so für die weite-
re Bearbeitung vorbereitet. Der 
Glühofen ist einer der größten 
in Süddeutschland und ergänzt 
ideal die Schwerpunktausrich-
tung bei Haas.
Vier hochmoderne Automaten-
strahlanlagen bei Scherschel, 
für Kleinteile mit hoher Char-

ge wie auch für Großteile ge-
eignet, und jeweils eine weitere 
große Strahl- und Lackierhalle, 
erhöhen die Flexibilitäts- und 
Umsatzpower von Haas enorm. 
An mittlerweile drei Standorten 
stehen 12 Strahlanlagen und 8 
Lackieranlagen zur Verfügung. 
Ein unternehmenseigener Lo-
gistikbereich sorgt dafür, dass 
Kunden flexibel auf alle diese 
Leistungen im Komplettpaket 
zugreifen können. Vom Span-
nungsarmglühen über das Rei-
nigen mit chemischen Prozes-
sen und Sandstrahlen bis hin 
zum finalen Beschichten. 
Die Leistungen der Haas 
Strahlcenter Gmbh & Co. KG 
sind bei Industrieunternehmen 

aller Branchen gefragt - von 
der Stahl-, Metall-, Maschi-
nenbau- und Fahrzeugindus-
trie, über die Chemie- bis hin 
zur Lebensmittelindustrie. 
„Der geschlossene Kreislauf, 
das ,Alles-aus-einer-Hand-
Prinzip‘ und weiterhin die 
Bereitschaft, auf fast jeden 
Kundenwunsch reagieren zu 
können, zeichnen uns aus“, 
sagt Haas und präsentiert stolz 
einen kleinen Ausschnitt der 
Prestigeobjekte, an denen sein 
Haus mitbeteiligt war: für den 
Neubau der Europäischen Zen-
tralbank wurden 48.000 Ton-
nen Stahl behandelt. Für die 
Gebäude der Messe Stuttgart 
übernahm man die komplette 
Stahlbau- und Fassadenbe-
schichtung, ebenso beim Neu-
bau der Württembergischen 
Landesbibliothek in Stuttgart.

Bestückung der Waschkabine von Betriebsleiter Benjamin Haas.

Vorbehandlung von Fertigteilen 
für die Pulverbeschichtung.

Abnahme diverser Bauteile durch Geschäftsführer Fadil Ramadani.
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